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Der kleine Damian glaubt an das Gute. Immer wieder er­
scheinen ihm die Heiligen - von Nikolaus von Myra bis zu 
Joseph - und reden mit ihm. Als eine Viertelmillion Pfund 
auf sein Kartonhaus fällt, glaubt er an ein Wunder. Sein äl­
terer Bruder sieht das Ganze etwas prosaischer - und will 
das Geld so schnell wie möglich verprassen (Bild); schliess­
lich wird in sieben Tagen der Euro endlich auch in Gross­
britannien eingeführt. 

Neben der guten Portion britischen Humors schlägt diese 
Komödie auch nachdenkliche Töne an. So leben die beiden 
Kinder mit dem Vater allein, weil ihre Mutter gestorben ist. 
Während Anthony aus dem Verlustnur zynisch Profit schla­
gen kann, indem er sich mit der Mitleidstour Süssigkeiten 
erbettelt, fragt Damian jeden Heiligen nach dem Verbleib 
seiner Mutter im Himmel. Und immer wieder scheint die 
(ernsthafte) Frage auf, wie das denn so ist mit Gott und der 
Armut in der Welt. 

Regisseur Danny Boyle Überrascht nach eher dUsteren 
Filmen wie «Shallow Grave», «Trainspotting» und zuletzt 
«28 Days Later» mit diesem gänzlich unzynischen Mär­
chen, das in einer nordenglischen Neubausiedlung spielt. 
Nicht immer ist ganz klar, ob der Film' denn auch ernst ge­
meint ist - er spielt immer wieder mit Versatzstücken aus 
der Werbung, am klarsten bei Sequenzen, in denen ein alter 
Mann zusammen mit einer jungen Frau in weihnachtlichem 
Kostüm über die Einführung des Euros aufklärt. 

«Millions» ist ein stilistisch fulminanter, immer wieder 
überraschender und raffinierterFilm. Danny Boyle beweist, 
dass er - wie schon mit «A Life Less Ordinary» angedeutet 
- fähig ist, seine Figureft durchaus auch als Menschen zu 
zeigen, die nicht durchs Band nach Geld und Erfolg gieren 
wie in seinem Erstling «Styillow Graves». Zugleich ist es 
bezeichnend, dass der Einzige, der das Geld unter den Ar­
men verteilen will, der kleine Damian ist, der noch nicht zur 
korrumpierten Welt der Erwachsenen gehört. 

«Millions» ist von heute Samstag bis kommenden Mon­
tag jeweils um 20.30 Uhr im TaKino zu sehen. 

Au» d f  TW» d t »   Www— - BHMdi und m «  fitodbadi 
Göttlich und aus Gladbach: Da gab es diesen recht unbe­

weglichen aber dennoch genialen Fussballer. Weshalb er 
sich so eckig bewegte, die nur kurzzeitig moderne Frisur 
schon seit Jahrzehnten trägt und wo er herkommt zeigt die­
ser Film. «Aus der Hefe des Raumes» ist ein frischer und 
sehr unkonventioneller Filmspass des auf der Spielfläche 
Leinwand debütierenden Theaterregisseurs Gil Mehmert. 

Schiller meinte mal, alle Geschichten seien schon erzählt, 
ha! Was ist denn mit dem Tipp-Kick-Männchen mit der 
Nummer 10 auf dem Rücken, das in eine Badewanne mit 
Fotolösung fällt und zu einem ausgewachsenen Irgendwas 
wird? Da staunen Schiller und das Publikum! 

Das Ganze trägt sich zu, als sich der frisch gebackene 
Tipp-Kick-Tuniersieger Hans Günter gerade nebenan mit 
einem netten Mädel amüsierte. Nun wandelt die Nr. 10 mit 
kurzen, weissen Shorts, staunenden Augen und eckigen Be­
wegungen durch eine deutsche Provinzstadt der Sechziger. 
Irgendwie landet die 10 in einem Trainingslager und der 
kleine Hans-Hubert kümmert sich um ihn, weil Hans-Hu­
bert will ja auch mal Trainer werden. Man kann ihn auch 
Berti nennen, aber das ist wieder eine andere Geschichte. 
Günter, wie ihn sein Schöpfer Hans Günter in rührender Ab­
trennung. eines halben Doppelnamens nennt, findet jeden­
falls seinen Weg und der Ball meist ins Netz. Womit der 
Nachname des Kickstars gefunden wäre. 

Mit enormem Stilwillen und in feinster Retro-Kulisse er­
findet Gil Mehmert eine skurrile Biographie hauchzart um­
geben von einer Liebesgeschichte. Und für die Fussballfans 
gibt's die Erklärung, weshalb Günter Netzer so ein begna­
deter Standfussballer war - was will man von einer Tipp-
Kick-Figur auch anderes erwarten. 

«Aus der Hefe des Raumes» ist morgen Sonntag um 
18.30 Uhr sowie kommeöden'Dienstag um 20.30 Uhr im 
Tkiöno zusehen. (Takino) 
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ARZTE IM D I E N S T  0 8 . 0 0  h - 0 8 . 0 0  h 
Sa. 2.7. Dr.MargitStollMauren 373 40 30 
So. 3.7. Or.Hwmann/Dr.Mancar,Schaan23508 08 

ARZTE IM D I E N S T  1 8 . 0 0  h - 0 8 . 0 0  h 
Ma 4.7. Dr. Juan Caballero, Schaan 231 1400 
DI. 5.7. Dr.MargltStoll,Mauren 373 40 30 
MI. 6.7. Dr. Andrea« Walch,THesan 3900060 
Do. 7.7. Dr.Hermann/Dr.Marxer,Schaan 2350408 
Fr. 8.7. Dr.PepoFrtek,Mauren 373 40 30 

ZAHNARZTE I M  D I E N S T  1 0 - 1 2  U H R  
Sa.2.und Soi3.Juli 2005 
Dr. med. dant Hartmann Walter, Vaduz 232 14 83 

S T O R U N G S D I E N S T E  

Mobfl-Netxe und Ausland +423 2175175 
Telefon-Störung f l  175 
Liechtensteinische Kraftwerke 
wahrend dar Geschtftsaatt 236 01 11 
ausserhalb dar Gefchaftnait 233 37 33 
Störungsdienst Radio TV 
Ue-Comtel 237 15 15 
Liechtensteinische 
Gasversorgung 
Störungs- und Pikettdienst 
Wasserversorgung 
Liechtensteiner Unterland 

A P O T H E K E N  
Schlossapotheke Vaduz 
Aeulestrasse 60 
UurentlutApotheke. 
Schaan, Laitf strasse 97 

233 35 55 

373 25 25 

233 25 30 

232 48 44 

K R A N K E N H A U S E R  
Vaduz 
Grabs 
St. Gallen Kantonsspital 
St. Gallen Kinderspital 
Chur Kantonsspftal • 
Chur Kreuzspital .v 
Chur Fontana 
Watenstedt 
Altstätten 
LKH Feldkirch 

235 4411 
081/772 51 11 
071/49411 11 
071/243 71 11 
081/256 61 11 
081/255 21 11 
081/254 81 11 
081/73611 11 
071/757 4411 

0043/55 22/30 30 

B E S T A T T U N G S D I E N S T E  
Kintra.Triesen 
Marxer Anstalt Bandern 

392 37 33 
373 12 82 

B A H N H O F E / F L U G H A F E N  
Zugauskunft ganze CH 
Hauptsitz SBB AG 
Telefon-Zentrale 
Bahnhofleitung Buchs 
Bahnhofleitung Sargans 
Bahnhof Feldkirch 
Flughafen Zürich 
Auskunft Qbar Ankunft und  Abflug 
Airport Altenrhein 

0900 300300 

051/22011 11 
051/228 61 11 
051/228 61 11 

0043/517 17 

0900 300313 
071/858 51 65 

DIENSTLEISTUNGEN / BERATUNGSSTELLEN 
Abschleppdienst vom 01. Juli - 08. Juli 
Waidtetl Garage, Nendetn 373 12 88 
privat 373 34 18 
AIDS-Hllfe Liechtenstein 232 05 20 
Altersberatungsstelle KBA 237 65 65 
Babysitterdienst 233 24 38 
Hospizbewegung Liechtenstein 233 41 38 
Amt für soziale Dienste 236 72 72 
Sucht- und Drogenberatung 236 72 72 
Fachgruppe gegen Sexuelle Ausbeutung 
von Kindern und Jugendlichen 236 72 27 

380 02 03 
38002 04 

Frauenhaus Liechtenstein 
Fax 
Infra Information!- und 
Kontaktstelle für Frauen 
(Mo-Do 8.30-1130 Uhr und 
Do 14.00-16.00 Uhr) 232 08 80 
Kontaktstelle für Selbst­
hilfegruppen,  www.kose.li 079/41918 02 
Schwangerschaftsberatungsstelle SBS 
Sprechstunde nach Vereinbarung 
St.-Florins-Gasse 7, Vaduz 
Kinder-Sorgentelefon 
Krebshilfe Liechtenstein 
Pllzkontrolle Oberland 
Bachmann Erich 
Haldenweg 20,Triesen 
Pllzkontrolle Unterland 
Sabine Gahr 
Mühlegasse 21, Schaanwald 
Brigitte Blank 
Tierschutzheim 

232 58 80 
233 31 31 
23318 45 

392 41 61 
079/280 99 51 

7681486 
078/660 5219 

232 60 02 
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